
AKTUELLE INFORMATION
Neuigkeiten Berichte Termine

Terminkalender
17 6.-21.6.

4. 7 .- 6. 7. 

21. 8.-24. 8. 

20. 9.

28. 9.-30. 9. 

9. 10.-12. 10. 

8 . 10. - 10. 10. 

13. 10.-17 10.

27 10.-30. 10. 

28. 10.-29. 10.

19. 11.-21. 11.

World Fishing ’86, Internationale Fischereiausstellung, Bella Center, Kopenhagen. 
Info: Patricia Foster, Industrial and Trade Fairs International Ltd., Bienheim Court, 
Solihull, West Midlands B91 2 BG, England (tx: 337073)
EFTTEX ’86, European Fishing Tackle Trade Exhibition, Birmingham, England. Info: 
Caroline Thomas, EFFTEX '86 Marketing, 18 Parkthorne Road, London, SW12 0JW 
AQUATEKNIKK 86, Bergenshallen, Bergen, Norwegen. Info: Zenitz Gruppe A/S, 
P. O. Box 169, N-1410 Kolbotn
Einsendeschluß für die Teilnahme am Bewerb um die österreichischen und euro­
päischen Umweltschutzpreise der europäischen Umweltschutzstiftung, London. Teil­
nahmescheine bitte anfordern bei: Österreichische Gesellschaft für Natur- und Umwelt­
schutz, Hegelgasse 21, 1010 Wien
SPOGA 1986, Internationale Fachmesse für Sportartikel, Campingbedarf und Garten­
möbel, Messeplatz, D-5000 Köln 21, Postfach 210760, Tel. 0221-8211 
ACQUACOLTURA, 3. Internationale Fachausstellung für Erzeugnisse, Einrichtungen 
und Techniken in der Fischzucht, Verona -  Messegelände
Elektrofischerei-Kurs, Bundesanstalt für Fischereiwirtschaft, 5310 Mondsee, Schärf­
ling 18
Abwasserbiologischer Fortbildungskurs der [Bayrischen Landesanstalt für Wasser­
forschung. Thema: Stand der Technik bei der Elimination umweltrelevanter Abwasser­
inhaltsstoffe. Info: BayLWF, Kaulbachstraße 37, D-8000 München 22, Telefon 
089/2180-2291
Jahrestreffen der Österreichischen Limnologen an der Bundesanstalt für Wassergüte, 
Wien-Kaisermühlen
»Neue Entwicklungen auf dem Gebiet der Fischkrankheiten«. Gemeinsame Tagung der 
Deutschen Veterinärmedizinischen Gesellschaft und der European Association of Fish 
Pathologists in München. Vortrags- und Posteranmeldungen bis 15. 6. 1986 an Prof. 
Dr. R. Hoffmann, Inst. f. Zoologie und Hydrobiologie d. Univ., Kaulbachstraße 37, 
D-8000 München 22
Kurs über das Räuchern von Fischen, Bundesanstalt für Fischereiwirtschaft, 
5310 Mondsee, Schärfling 18.

Die Fachgruppe »Fischereisachverstäir 
dige« beim Österreichischen Fischerei' 
verband gibt bekannt:

Sachverständigenentgelt und Auf­
wandersatz für das Fachgebiet 
Fischerei
Zeithonorar je Stunde S 500,-
Kanzleikräfte je Stunde S 325,-
E-Pol- und Bootsführer je Stunde S 250,- 
sonstige Hilfskräfte je Stunde S 150,- 
E-Aggregat bis 2,5 kW je Stunde S 260,- 
E-Aggregat über 2,5 kW je Stunde S 460,- 
Bootsbenützung je Stunde S 110,-
Außenbordmotor je Stunde S 260,-
Gerätetransport je km S 7 ,-

Dipl.-lng. Reinhold Janisch -  
Präsident des Österreichischen 
Fischerereiverbandes
Bei den anläßlich der Hauptversammlung 
des Österreichischen Fischereiverbandes 
am 5. April 1986 in Mondsee durchgeführten 
Neuwahlen wurde Herr Dipl.-Ing. Reinhold 
Janisch aus Wallsee, Obmann des FRA 
Krems, zum Präsidenten des ÖFV gewählt. 
Eines der vordringlichsten Anliegen des 
neuen Präsidenten ist die Durchführung 
einer Statutenreform, um den Verband in 
Anpassung an die derzeitige Situation zu 
einer tatkräftigen Organisation formen zu 
können.
In Würdigung seiner Leistungen bei der Füh­
rung des Verbandes in der langen Zeit von
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1970 bis 1986 wurde Herr Ing. Kurt Igler, 
Obmann des Landesfischereiverbandes 
Steiermark und Präsident des Verbandes der 
Forellenzüchter Österreichs, zum Ehren­
präsidenten des ÖFV ernannt.
Frau OR Dr. Elisabeth Danecker, Bundes­
anstalt für Wassergüte, Wien-Kaisermühlen, 
wurde aufgrund ihrer Verdienste um die Fi­
scherei in Österreich zum Ehrenmitglied des 
ÖFV ernannt.
Der neugewählte Vorstand des ÖFV lautet: 
Präsident: Dipl.-Ing. Reinold Janisch, FRA 
NÖ I. Krems
1. Vizepräsident: Hofrat Dr. Heinrich Hechen- 
blaickner, LFV Salzburg
2. Vizepräsident: Hofrat Dr. Jens Hemsen, 
BA Fischereiwirtschaft.
Fachgruppenleiter:
FG Fließgewässer: Univ.-Prof. Dr. Mathias 
Jungwirth, Univ. BoKu, Wien 
FG Salmonidenzucht: Ing. Kurt Igler, LFV 
Steiermark
FG Karpfenzucht: Thomas Kainz, Verb. 
Fischw. NÖ und Wien
FG Seenfischerei: Dr. Albert Jagsch, BA Fi­
schereiwirtschaft
FG Sportfischerei: HR Dr. Heinrich Hechen- 
blaickner, LFV Salzburg 
FG Fischereischädigungen: dzt. unbesetzt 
FG Wasserrecht: Hof rat Dr. Karl Wögerbauer, 
LFV OÖ.
FG Sachverständige: Dipl.-Ing. Reinold Ja­
nisch, FRA Krems.
Weitere Vorstandsmitglieder:
Leopold Thell, LFV Burgenland 
OStR. Prof. Heinz Schurig, LFV Vorarlberg 
Dr. Otto Schwomma, Öster. Fischereigesell­
schaft, Wien
Dr. Gerhard Groß, LFV Kärnten 
Fidelis Scharmer, FRA Kufstein, Tirol 
OSR Dir. Wilhelm Röder, VÖAFV Niederöster­
reich
Kontrollausschuß:
Reg.-Rat Mathias Schwarz, Salzburg 
OAR Ing. Franz Lugmayr, Landesreg. OÖ. 
Dr. Herbert Saminger, LFV OÖ. 
Geschäftsführer: Dr. Albert Jagsch

A. J.

Fischereifachtagung 
in Krems
Am 11. April 1986 fand in Krems eine von den 
fünf niederösterreichischen Fischereirevier­
ausschüssen veranstaltete Tagung über ak­
tuelle fischereiliche Probleme statt. Es be­
stand so großes Interesse, daß sich an die 
200 Teilnehmer aus dem Kreis der Fischerei 
aber auch der Behörden und anderer öffent­
licher Institutionen in Krems einfanden. Es 
wurden folgende Vorträge gehalten:
W. HR Dipl.-Ing. Franz Schörghuber, Leiter 
der Abteilung Umweltschutz der niederöster­
reichischen Landesregierung: »Umwelt­
schutz und Fischerei«.
OR Dr. Franz Oberleitner, Bundesministe­
rium für Land- und Forstwirtschaft, Oberste 
Wasserrechtsbehörde: »Das öffentliche In­
teresse an der Fischerei und seine Wahrung 
in Wasserrechtsverfahren«.
Dr. Mathias von Lukowicz, Leitender Regie­
rungsdirektor, Vorstand der bayrischen Lan­
desanstalt für Fischerei in Starnberg: »Die 
Bewirtschaftung von Baggerseen«.
MR Dr. Günter Jens, Fischereireferent im 
Ministerium für Landwirtschaft, Weinbau und 
Forsten in Mainz: »Bewirtschaftung von Fluß­
stauen«.
Univ.-Prof. Dr. Mathias Jungwirth, Abteilung 
Hydrobiologie, Fischereiwirtschaft und Aqua­
kultur der Universität für Bodenkultur in 
Wien: »Rekultivierung und Bewirtschaftung 
von FHeßgewässern«.
Die Vorträge erscheinen in gesammelter 
Form in beschränkter Auflage. Sie sind beim 
FRA Krems, Gartenaugasse 1, 3500 Krems 
(Tel. 02732/65 65-15) zum Preis von öS 150,- 
erhältlich. A. J.

Kaufgesuch: Selbstabholer sucht Barben 
und Nasen für Besatzzwecke. -  Fischzucht 
Rhönforelle, D-6411 Dietershausen, Telefon 
06656/322.

Hin t e r s to d e r : Zweifamilienhaus -  ca.10.000 m2 Grund
Werkkanal mit Wasserkraftanlage und Fischereirecht, 
herrliche Lage -  VB 4,8 Mill. Schilling

Zuschriften an die Redaktion unter Chiffre-Nr. 110377
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